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Drudcsadie 1459 


Der Bundesminister der Finanzen 
II B/5 — 0 4410 Old — 55/55 


Bonn, den 7. Juni 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr.; Antrag auf Zustimmung des Bundestages zur 
Bestellung eines Erbbaurechts an einem Teil- 
grundstück der ehern. Lehrlingsausbildungs- 
werkstätten der ehern. Kriegsmarinewerft Wil- 
helmshaven in Westerstede 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 

mit § 5 der Anlage 3 zu § 57 der Reichswirt- 
schaftsbestimmungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 

Im Namen der Bundesrepublik Deutschland beabsichtige ich, an 
einer Teilfläche der ehern. Lehrlingsausbildungswerkstätte Wilhelms- 
haven in Westerstede in Größe von 29 541 qm mit ehern. Wohn- 
gebäude ein Erbbaurecht zugunsten des Kreises Ammerland in 
Westerstede auf die Dauer von 99 Jahren zu bestellen. 

Die Anlage wurde im Jahre 1943 von der ehern. Kriegsmarine 
erbaut. Der Landkreis Ammerland ist am 1. Januar 1950 in das 
Objekt eingewiesen worden und nutzt es seit dieser Zeit als Kreis- 
krankenhaus, Kreisaltersheim und Kreisberufsschule. 

Der Kreis beabsichtigt, das Krankenhaus zu erweitern. Er hat des- 
halb den Antrag gestellt, ihm an dem Grundstück ein Erbbauredit 
zu bestellen. 

Das Grundstück ist grundbuchmäßig im Grundbuch von Wester- 
stede, Band 100 Blatt 3513 erfaßt. 

Der gemeine Wert des Grundstücks beträgt 551 087,93 DM. Der 
Wert ist durch das Staatshochbauamt Oldenburg ermittelt und 
von meiner Baugruppe anerkannt worden. 

Als jährlicher Erbbauzins sind vom Tage der Eintragung bis 
zum 31. Dezember 1959 (3 v. H. vom gemeinen Wert 

551 087,93 DM) = 16 532,65 DM festzusetzen. Der Erbbauzins 
erhöht sich ab 1. Januar 1960 auf jährlich 18 328,10 DM, wenn 
der jetzt als Kreisberufsschule genutzte Teil nicht für Krankenhaus- 
zwecke genutzt wird. Der Landkreis Ammerland ist mit der Höhe 
des Erbbauzinses einverstanden. 

Das Bundeskanzleramt (Dienststelle Blank) hat gegen die Bestel- 
lung des Erbbaurechts keine Bedenken erhoben. 

Gemäß § 47 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung mit § 57 
der Reichswirtschaftsbestimmungen und der §§ 3 und 5 der An- 
lage 3 zu den Reichswirtschaftsbestimmungen bitte ich der Be- 
stellung des Erbbaurechts zuzustimmen. 

In Vertretung des Staatssekretärs 

Dr. Ocftering 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerel, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und 
Beschreibung 
des Grundstücks 

Nr. des Reichs- 
grundbesitz- 
vcrzeichnisses 
(Verm.-Kenn- 
ziffer) 

Geschätzter 

Wert 

' 

j Erbbau- 

berechtigter 

Zinses 1 ° 

Verwendung des Grundstücks 

jetzige künftige 

( 

Begründung der Not- 
wendigkeit der Veräuße- 
rung (d. Bestellung eines 
Erbbaurechts) 

1 

2 

3 

4 ! 5 

6 ■ 7 ] 

8 

— 

Ehern. Lchrlingsausbil- 
dungswerkstätten der frühe- 
ren Kriegsmarinewerft 
Wilhelmshaven in Wester- 
stede (Oldb.) Grundbuch 
Westerstede, Band 100 

Blatt 3513 

Westerstede 
4012/17 (M 1) 

1 

1 

551 087,93 DM 

! 

3 V. H. p. a. = Landkreis 

16 532,65 DM Ammerland 

ab 1. Januar 1960 j in Westerstede 
jährl. (Oldb.) 

18 328,10 DM, 
wenn der als ! 

Kreisberufsschule 
genutzte Teil 
nicht für Kran- ' 
kenhauszwecke , 
genutzt wird i 

! 

Kreiskranken- 
haus, Kreisalters- 
heim u. Kreis- 
berufsschule 

1 

Kreiskranken- 
haus, Kreis- 
altersheim 

Das Gebäude war als 
Massenunterkunft gebaut 
u. durch Kriegseinwirkung 
sowie mangelnde Bauunt^r- 
haltung instandsetzungs- 
bedürftig geworden. Der 
Landkreis Ammerland hat 
das Gebäude als Kreis- 
krankenhaus und Kreis- 
altersheim ausgebaut, weil 
ein dringendes Bedürfnis 
für diese Anstalten vorlag. 
j Eine andere Verwertung d. 
Gebäudes für Bundes- 
1 zwecke ist wegen s. Lage 
i nicht möglich. Dauer des 
i Erbbaurechts: 99 Jahre 



